
  

FAHRRADAKTION FÜR FLÜCHTLINGE

Radfahren ermöglicht es, selbstbestimmt mobil zu 
sein und sich in einer neuen Umgebung zurechtzu-
finden. Diese Mobilität soll auch Flüchtlingen im 
Vorderland zur Verfügung stehen. Die Gemeinde 
Rankweil lädt daher im Frühling zu einer Fahrrad- 
aktion ein. Bitte spenden Sie gebrauchte Fahr-
räder. Während eines Fahrradkurses wird Flücht-
lingen die sichere Teilnahme am Verkehr vermit-
telt. Die gespendeten Fahrräder werden während 
eines Begegnungsfests an Flüchtlinge übergeben. 

FAHRRADSPENDEN
Abgabemöglichkeit im Depot Bifangstraße 26 
(nähe Kreisverkehr Montfortstraße – Bifangstraße)
Freitag, 11. März 2016, von 16 bis 18 Uhr
Samstag, 12. März 2016, von 10 bis 12 Uhr
(Im Bedarfsfall holen wir die leicht reparaturbedürf-
tigen Gebrauchträder, Bobbycars, Dreiräder, Kikis, 
Skooter, Tretroller und Radzubehör auch ab: Bürg-
erservice Rankweil Tel. 05522-405-1102, E-Mail: 
buergerservice@rankweil.at)

FAHRRAD-REPARATURTAGE
Depot Bifangstraße 26, jeweils Mittwoch, am 
16., 23. und 30. März 2016 ab 14 Uhr. (Gesucht 
werden dazu noch technisch versierte, ehrenamtli-
che Zweiradmechaniker, Tel. 05522/405-1102)

BEGEGNUNGSFEST & FAHRRADKURS FÜR 
FLÜCHTLINGE AM SAMSTAG, 2. APRIL 2016
Depot, Bifangstaße 26 (bei jeder Witterung)
Fahrradkurs für Flüchtlinge: 10 bis 12 Uhr
Begegnungsfest: 11 bis 15 Uhr

Der Kurs wird von „Sicheres Vorarlberg“ und der 
Ortspolizei Rankweil durchgeführt. 
Das Fest ist eine Möglichkeit zum Kennenlernen 
und Austausch für Flüchtlinge, ehrenamtlich En-
gagierte und Interessierte – gerne auch mit Kin-
dern. Begegnung, Spielangebote für Kinder, kuli-
narische Spezialitäten aus aller Welt (wer möchte, 
kann auch eine kulinarische Kleinigkeit mitbrin-
gen), Kaffee & Kuchen werden angeboten.

Eine Aktion des Koordinationsteams „Flucht & 
Asyl in Rankweil – Wir helfen“, in Zusammenarbeit 
mit der Projektleitung Ehrenamt Vorderland/Asyl 
und Integration für die Region Vorderland. Info: 
05522/405-1102
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